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Kriegsbeginn

In  allen  deutschen  Städten  herrscht 
eine  Bombenstimmung.  Seit  der 
glorreiche  Kaiser  Wilhelm  II 
Frankreich  und  Russland  den  Krieg 
erklärt hat wandern die Menschen in 
Wogen voller Patriotismus durch die 
Straßen,  die  Wirtshäuser  platzen aus 
allen  Nähten.  Der  Kaiser  will  den 
Krieg  zwar  nicht,  aber  es  war  eine 
gute Entscheidung.

Truppenverabschiedung

Am Fürther Hauptbahnhof trafen sich 
gestern  tausende  Menschen  um  den 
Abschied unserer glorreichen Truppen 
zu feiern.  Die Menge jubelte unseren 
tapferen  Soldaten  zu,  die  sich  in  ein 
paar  Tagen  an  der  Westfront  mit 
hunderttausenden  anderen  Soldaten 
treffen  werden.  Morgen werden noch 
zahlreiche Schiffe aus dem Hamburger 
Hafen aufbrechen.
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